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An die  

Registrierungsbehörde:       

Eine Liste der zuständigen Registrierungsbehörden finden Sie unter www.rechtsdienstleistungsregister.de. 

 

1. Registrierungsantrag  

Ich bin Inhaber einer Erlaubnis nach dem RBerG.  

Zulassungsbehörde nach dem RBerG:       

Aktenzeichen:       

Hiermit stelle ich den Antrag auf Registrierung in folgenden Bereichen:  

 Inkassodienstleistungen (§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 RDG) 

 Rentenberatung (§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 RDG) 

 Rechtsdienstleistungen in einem ausländischen Recht (§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 RDG) 

 registrierte Erlaubnisinhaber oder Rechtsbeistände (§ 1 Abs. 3 RDGEG) 

 Die Registrierung soll im Umfang meiner bisherigen Befugnisse nach dem RBerG 

erfolgen.  

 Die Registrierung soll aufgrund eines ergänzenden Sachkundenachweises vom bisherigen 

Erlaubnisumfang abweichen (§ 4 Abs. 1 Satz 3 RDV).  

Die Einzelheiten zum Erlaubnisumfang ergeben sich aus den Angaben unter Ziffer 6. 

 

2. Angaben zu der zu registrierenden Person 

Name/Firma:       

 Es handelt sich um eine natürliche Person.  

Familienname:       

Vorname:       

Wohnanschrift (wird nicht veröffentlicht):  

Straße, Hausnummer:      

PLZ, Ort:       

Staat (nur, falls abweichend von Deutschland):       

 Es handelt sich um eine juristische Person oder Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit.  

Gründungsjahr:       

 Die zu registrierende Person ist in das Handels-, Partnerschafts-, Genossenschafts- oder 

Vereinsregister eingetragen:  

Registergericht:       Registernummer:       
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3. Angaben zur gesetzlichen Vertretung (nur bei juristischen Personen oder Gesellschaften)  

Name/Firma des gesetzlichen Vertreters:       

 Es handelt sich um eine natürliche Person. 

Vorname:       

 Es handelt sich um eine juristische Person oder Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit.  

Gründungsjahr:       

 Der gesetzliche Vertreter ist in das Handels-, Partnerschafts-, Genossenschafts- oder 

Vereinsregister eingetragen:  

Registergericht:       Registernummer:       

 Weitere gesetzliche Vertreter sind in der Anlage „Gesetzliche Vertreter und Zweigstellen“ 

aufgeführt.  

 

4. Angaben zur Niederlassung der zu registrierenden Person 

Geschäftsanschrift der Hauptniederlassung: 

Straße, Hausnummer:       

PLZ, Ort:       

Staat (nur, falls abweichend von Deutschland):       

Telefon:       

E-Mailadresse:       

Fax (wird nicht veröffentlicht):       

Telefonnummer und E-Mailadresse werden unter www.rechtsdienstleistungsregister.de nur 

mit Zustimmung der zu registrierenden Person veröffentlicht. 

 Hiermit stimme ich der Veröffentlichung meiner Telefonnummer zu. 

 Hiermit stimme ich der Veröffentlichung meiner E-Mailadresse zu. 

 Die zu registrierende Person unterhält eine Zweigstelle:  

Straße, Hausnummer:       

PLZ, Ort:       

Staat (nur, falls abweichend von Deutschland):       

 Weitere Zweigestellen sind in der Anlage „Gesetzliche Vertreter und Zweigstellen“ 

aufgeführt.  
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5. Angaben zu qualifizierten Personen (Ausübungsberechtigten) 

 Die zu registrierende Person ist eine juristische Person oder Gesellschaft ohne Rechts-

persönlichkeit. Die nachfolgend aufgeführten bisherigen Ausübungsberechtigten sollen 

qualifizierte Personen werden.  

Name:       

Vorname:       

private Wohnanschrift (wird nicht veröffentlicht) 

Straße, Hausnummer:       

PLZ, Ort:       

Staat (nur anzugeben, falls abweichend von Deutschland):      

Name:       

Vorname:       

private Wohnanschrift (wird nicht veröffentlicht) 

Straße, Hausnummer:       

PLZ, Ort:       

Staat (nur anzugeben, falls abweichend von Deutschland):      

Name:       

Vorname:       

private Wohnanschrift (wird nicht veröffentlicht) 

Straße, Hausnummer:       

PLZ, Ort:       

Staat (nur anzugeben, falls abweichend von Deutschland):       

 Weitere qualifizierte Personen sind in einer gesonderten Anlage aufgeführt.  

 

6. Erlaubnisumfang (ggf. mehrere Bereiche angeben) 

 Bereich Inkassodienstleistungen (§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 RDG) 

      ohne Einschränkungen  
             aufgrund eines ergänzenden Sachkundenachweises (§ 4 Abs. 1 Satz 3 RDV) 

        mit folgenden Einschränkungen aus der Erlaubnisurkunde: 
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 Bereich Rentenberatung (§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 RDG) 

      ohne Einschränkungen  
             aufgrund eines ergänzenden Sachkundenachweises (§ 4 Abs. 1 Satz 3 RDV) 

        mit folgenden Einschränkungen aus der Erlaubnisurkunde: 

      

 Bereich Rechtsdienstleistungen in einem ausländischen Recht (§ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 RDG) 

Bezeichnung des ausländischen Rechts:       

Bezeichnung des ausländischen Rechts:       

Bezeichnung des ausländischen Rechts:       

Bezeichnung des ausländischen Rechts:       

       ohne Einschränkungen  

       mit folgenden Einschränkungen aus der Erlaubnisurkunde: 

      

 Bereich registrierte Erlaubnisinhaber oder Rechtsbeistände (§ 1 Abs. 3 RDGEG) 

Inhalt und Umfang der außergerichtlichen Rechtsdienstleistungsbefugnis: 

      

 Zu registrierende gerichtliche Vertretungsbefugnisse (§ 3 Abs. 2 Satz 2 RDGEG) 

      

 

7. Ergänzende Unterlagen zum Antrag 

Dem Antrag sind beigefügt:  

� Original der Erlaubnisurkunde/n mit etwaigen Ergänzungen (§ 1 Abs. 1 Satz 2 RDGEG) 

� Nachweis über die Berufshaftpflichtversicherung für die zu registrierende Person (§ 13 

Abs. 2 i.V.m. § 12 Abs. 1 Nr. 3 RDG) 

 Ergänzender Sachkundenachweis zum Nachweis der von der bisherigen Erlaubnis nicht 

erfassten Teilbereiche. Der ergänzende Sachkundenachweis wird vorgelegt  

       für die zu registrierende Person 

       für folgende qualifizierte Person/en:  
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8. Sonstige Anträge und Bemerkungen  

 Es wird beantragt, der registrierten Person zur Auflage zu machen, fremde Gelder 

unverzüglich an eine empfangsberechtigte Person weiterzuleiten oder auf ein gesondertes 

Konto einzuzahlen (soweit noch nicht in der bisherigen Erlaubnis enthalten).  

Bemerkungen/sonstige Anträge:       

 Weitere Anträge / Bemerkungen sind in einer gesonderten Anlage beigefügt. 

 

 

 

       

Ort, Datum       Unterschrift 


